
Verblümt

Es waren einmal zwei Nelken,

die freuten sich ziemlich aufs Welken.

Gebunden an drei Margeriten!

( Nie hatten die ärger gelitten!)

Als Sahne dann noch Hyazinthen,

die wollten am liebsten verschwinden!

Ästhetisch ein Griff in den Eimer,

der Tote, zum Glück, nur ein Schleimer.

Hat immer genickt und gekuscht . . .

sein Ende, zu Recht, auch verpfuscht.
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